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K u r z m itte ilu n g

N a ch ru f  au f  W A LTER  RÖSCH

H arald  H eidem ann und G erhard Lehm ann

e in g e g a n g e n :  2 0 . F e b . 1 9 9 5

W er sich in  B aden-W ürttem berg m it Libellen beschäftig te , dem  

w ar W A LTER RÖ SCH  ein Begriff, der Kenner, P hotograph  und  

K artierer e in heim ischer L ibellen. A m  26. A pril 1994 ist W A L T E R  

RÖ SCH  nach fünfjährig em  Leiden fü r im m er von uns gegangen.

E r w urde am  8. M ai 1921 in H eidelberg geboren. Seinen S chu l­

besuch in D ossenheim  an  der Bergstraße schloß e r 1937 m it d er 

M ittle ren  Reife ab. D anach w urde er bei AEG in N ürnberg  b is 

1940 zum  E lek tro in sta lla teu r ausgebildet. Bald zeigte  sich , daß 

seine technischen F ähigkeiten  und Leistungen w eit über das h in au s­

gingen , w as d iese  A usb ildung  erw arten ließ . N ach e iner kurzen  

T ätigkeit als E lek tro in sta lla teur bei der Firm a R iebe in  Schw a- 

bach /M itte lfranken  w urde e r zur W ehrm acht einberufen  und  b is 

zum  K riegsende als M arin e-F unker in Frankreich eingese tzt. D en 

fü r diese V erw endung erfo rderlichen  Lehrgang bestand er, d e r A n ­

fänger auf dem  G ebiet der Fernm eldetechnik , als d rittbester un te r 

e tw a tausend L ehrgangsteilnehm ern . D ie beiden v o r ihm  P laz ie rten
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w aren  Berufsfunker. N ach dem  K rieg arbeitete e r zunächst als 

E lektroinstalla teur bei den L eonischen  D rahtw erken in  R oth  bei 

N ürnberg . V on 1947 bis 1950 besuchte  er die Ingenieurschule in 

W ürzburg, F achrichtung M aschinenbau. D iese A usb ildung  schloß 

e r als D ip lom ingenieur (F H ) ab. V on 1950 bis 1960 w ar er bei der 

F irm a H üller G m bH  in L udw ig sburg  als C hefkonstrukteur fü r Son­

derm aschinen tä tig . V on 1960 an w ar er Chefkonstruk teur fü r Son­

derm aschinen und  T ransferstraßen  bei der K ugellagerfabrik  SKF in 

Stu ttgart-Bad-Cannstatt. 1984 zog er sich aus dem B erufsleben zu­

rück.

In  seiner L udw igsburger Z e it, 1955, heiratete e r F rau  V ik to ria , 

geb. G ubko. In fast v ie rzig jährig er, g lücklicher Ehe hat seine Frau  

lebhaften A nteil an  all seinen beruflichen  und  p riv aten  Interessen 

genom m en und ihn au f vielen  R eisen  begleite t. Aus der Ehe gingen 

zw ei K inder und  b isher drei Enkel hervor. N eben seinem  Beruf 

hatte  W A LTER RÖSCH  künstle rische Interessen, bis etw a 1960 

w idm ete er viel Z eit der Pflege unseres V olksliedgutes. B indeglied 

zw ischen Technik  und  K unst w ar die Photographie . A u f dem  G e­

biet der künstlerischen Photographie  le istete e r Bedeutendes. Zehn 

Jahre lang w ar er V orstand des L udw igsburger P hotoklubs, o rgan i­

sierte  und gestaltete eine Reihe von  Photo-A usstellungen .

M ehr und m ehr verlagerte  sich sein Interesse auf das G ebiet der 

N atu rpho tographie , insbesondere der V ogel-Photographie. A uf 

zahlreichen W anderungen  und  Reisen, m eist in B egleitung seiner 

F rau , erw ies e r sich als hervorragender Beobachter, 1974 tra t er 

dem  N aturschutzbund D eutschland  - dam als Bund fü r V ogelschutz 

be i. Seine vogelkundlichen R eisen führten  ihn im m er w ieder an den 

N eusiedler See. In den sechziger und  siebziger Jahren w im m elte  es 

dort noch von Libellen, und  so gesellte  er sich zu den  v ielen O do- 

natologen , d ie  von  der O rn itho lo g ie  herkom m en.

In einem V ierte ljahrhundert der Beschäftigung m it L ibellen ist 

e in  beträchliches pho tographisches W erk  zusam m engekom m en. W ir 

w erden uns bem ühen, es der N achw elt zu erhalten. G roße V er­

dienste  hat sich W A LTER RÖ SC H  um  die K artierung der Libellen 

in Baden-W ürttem berg erw orben . D afür hat ihn die Schutzgem ein­

schaft L ibellen in B aden-W ürttem berg  1993 m it einem  Preis ausge­

zeichnet.
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Bei zahlreichen gem einsam en U nternehm ungen in  Ö sterreich, 

D eutschland und  Frankreich  lernten w ir n icht nu r seinen natu r­

kundlichen S pürsinn und sein  W issen au f zahlreichen G ebieten 

schätzen, sondern vo r allem  seine K am eradschaft und  M enschlich­

keit. D ie letzte Reise  zu d ritt, d ie  1989 in  die  P rovence gehen 

sollte , konnte e r aus gesundheitlichen G ründen le ider n ich t m ehr 

antreten. W ir verlie ren  in W A L T E R  RÖ SCH  nicht nu r einen ak ti­

ven  und kenn tn isreichen O donato logen , sondern  auch einen lie ­

bensw erten, bescheidenen M enschen.
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